
 
Mündliche Fragen 
für die Fragestunde in der 5. Plenarsitzung  
am Dienstag, dem 12. März 2024 
 
 
 
Mündliche Fragen dürfen – nach § 37 Abs. 3 GOHLT – nicht Gegenstände von ledig-
lich örtlich begrenztem Interesse betreffen. 
 
Die Fragestellerin oder der Fragesteller ist berechtigt, nach Beantwortung der Münd-
lichen Frage bis zu zwei Zusatzfragen zu stellen. Darüber hinaus können insgesamt 
zwei weitere Zusatzfragen von anderen Abgeordneten gestellt werden – § 37 Abs. 5 
GOHLT –. 
 
Nicht mehr aufgerufene Mündliche Fragen werden zusammen mit der schriftlichen 
Antwort der Landesregierung als Anlage zum Sitzungsbericht abgedruckt, falls nicht 
bis zum Ende der Plenarsitzung die Übertragung in die nächste Fragestunde gewünscht 
wird – § 37 Abs. 7 GOHLT –. 
  
 
Aus der letzten Fragestunde: 
 
Frage 10 Abg. Moritz Promny (Freie Demokraten)  Minister des Innern, für Sicherheit und 

Heimatschutz 
Ich frage die Landesregierung:  
Inwiefern kann sie, anlässlich der Einführung der Überwachungsgesamt-
rechnung und Nachforschung durch das Max-Planck-Institut, den Umstand 
erklären, dass in Hessen acht Mal häufiger die Telekommunikation über-
wacht wird als in Nordrhein-Westfalen? 

 

 
Frage 11 Abg. Christoph Sippel (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)  Ministerin für Arbeit, Integration, Jugend 

und Soziales 
Ich frage die Landesregierung:  
Warum wurde eine erneute Prüfung zu Regelungslücken im Antidiskrimi-
nierungsschutz im Koalitionsvertrag vereinbart, obwohl ein Gutachten aus 
dem letzten Jahr genau das bereits leistet? 

 

 
Frage 12 Abg. Miriam Dahlke (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)  Minister der Finanzen 

Ich frage die Landesregierung:  
Wie hoch beziffert sie die zusätzlichen Kosten und Aufwendungen pro Jahr 
für die vier zusätzlichen Staatssekretärsposten, ein eigenständiges Digital-
ministerium und die Teilung des Sozialministeriums? 

 

 
Frage 13 Abg. Jürgen Frömmrich (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)  Chef der Staatskanzlei 

Ich frage die Landesregierung:  
Welches der elf Ministerien neben der Staatskanzlei, die von ihr künftig  
unterhalten werden und deren Zahl im Zuge der Regierungsbildung um zwei 
erhöht wurde, wird künftig seinen Sitz in Nordhessen haben? 

 

 
Frage 15 Abg. Martina Feldmayer (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)  Minister für Wirtschaft, Energie, 

Verkehr, Wohnen und ländlichen Raum 
Ich frage die Landesregierung:  
Was hat der Gutachterausschuss Immobilienwerte in Frankfurt in seinem 
Immobilienmarktbericht 2023 bezüglich der Anzahl der Umwandlung von 
Miet- in Eigentumswohnungen festgestellt? 
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Frage 16 Abg. Katy Walther (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)  Minister für Wirtschaft, Energie, 
Verkehr, Wohnen und ländlichen Raum 

Ich frage die Landesregierung:  
Wie wird sie den umstrittenen Plan zum Ausbau der A 5 in Frankfurt, im  
beschleunigten Verfahren auf zehn Spuren, verhindern? 

 

 
Frage 17 Abg. Hans-Jürgen Müller (Witzenhausen) 
(BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

 Minister für Landwirtschaft und Umwelt, 
Weinbau, Forsten, Jagd und Heimat 

Ich frage die Landesregierung:  
Hat sie vor, die herausragende Position, die Hessen hinsichtlich des  
Flächenanteils im Ökolandbau innehat, aufzugeben? 

 

 
Frage 18 Abg. Kaya Kinkel (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)  Ministerin für Arbeit, Integration, Jugend 

und Soziales 
Ich frage die Landesregierung:  
Wird die Änderung des Hessischen Ladenöffnungsgesetzes zur Sonntags-
öffnung von vollautomatisierten Verkaufsflächen zeitnah kommen oder 
wird, wie von der SPD geäußert, lediglich eine ergebnisoffene Prüfung  
angestrebt? 

 

 
Frage 19 Abg. Frank Steinraths (CDU)  Minister für Kultus, Bildung und Chancen 

Ich frage die Landesregierung:  
Wie unterstützt sie die Ausbildung von Schülerinnen und Schülern in der 
Herz-Wiederbelebung (Defibrillator)? 

 

 
Frage 20 Abg. Jürgen Frömmrich (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)  Minister des Innern, für Sicherheit und 

Heimatschutz 
Ich frage die Landesregierung:  
Welche Maßnahmen will sie konkret ergreifen, damit für die Legalisierung 
von Cannabis klare Regelungen für den Dienstbetrieb gefunden werden 
(Seite 60 Koalitionsvertrag)? 

 

 
Frage 21 Abg. Moritz Promny (Freie Demokraten)  Minister der Justiz und für den 

Rechtsstaat 
Ich frage die Landesregierung:  
Wie viele Verurteilungen gab es im Vergleich zur Anzahl der eingeleiteten 
Ermittlungsverfahren im Jahr 2023 wegen Straftaten, die im Zusammenhang 
mit Hasskriminalität stehen bezugnehmend auf die Pressemittteilung des 
Hessischen Innenministeriums vom 26.01.2024 zum vierjährigen Bestehen 
der Plattform „Hessen gegen Hetze“, wonach die Zahl der Meldungen im 
Jahr 2023 um mehr als das Dreifache im Vergleich zum Vorjahr auf 25.603 
Meldungen stieg? 

 

 
Frage 22 Abg. Yanki Pürsün (Freie Demokraten)  Ministerin für Familie, Senioren, Sport, 

Gesundheit und Pflege 
Ich frage die Landesregierung:  
Was hält sie davon ab, die Rechtsverordnung zum "Drug Checking" zu ver-
öffentlichen? 

 

 
Frage 23 Abg. Yanki Pürsün (Freie Demokraten)  Ministerin für Familie, Senioren, Sport, 

Gesundheit und Pflege 
Ich frage die Landesregierung:  
Wie gedenkt sie mit der auch von ihr durch eine unzureichende Investitions-
kostenfinanzierung verursachten Schließung von Krankenhäusern, Kranken-
hausabteilungen und -angeboten weiter umzugehen? 

 

 
Neue Eingänge: 
 
Frage 24 Abg. René Rock (Freie Demokraten)  Chef der Staatskanzlei 

Ich frage die Landesregierung:  
Was hat der Ministerpräsident im Zusammenhang mit Rhein-Main-TV und 
der im Januar 2024 erfolgten Insolvenz des Senders konkret unternommen? 

 

 
Frage 25 Abg. Andreas Lobenstein (AfD)  Minister für Kultus, Bildung und Chancen 

Ich frage die Landesregierung:  
Wann beabsichtigt sie die gesetzliche Grundlage dafür zu schaffen, dass  
Daten von Schülern, die voraussichtlich bei Beendigung ihrer Schullaufbahn 
keine konkrete berufliche Anschlussperspektive haben, an die Bundesagen-
tur für Arbeit weitergegeben werden können? 
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Frage 26 Abg. Daniel May (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)  Minister für Kultus, Bildung und Chancen 

Ich frage die Landesregierung:  
Bis wann sollen, wie im Koalitionsvertrag angekündigt, alle Schülerinnen 
und Schüler ab der Klasse 7 mit digitalen Endgeräten ausgestattet werden? 

 

 
Frage 27 Abg. Daniel May (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)  Minister für Kultus, Bildung und Chancen 

Ich frage die Landesregierung:  
Konnte die verbindliche Erhebung von „Vertretungsanlässen“ und Unter-
richtsausfall an allen Schulen wie geplant in diesem Schuljahr starten? 

 

 
Frage 28 Abg. Pascal Schleich (AfD)  Minister des Innern, für Sicherheit und 

Heimatschutz 
Ich frage die Landesregierung:  
Wie beabsichtigt sie, das Verbot des Cannabis-Konsums im Umkreis von  
200 Metern an hessischen Schulen, Kindergärten und Jugendeinrichtungen 
durchzusetzen? 

 

 
Frage 29 Abg. Sascha Meier (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)  Minister für Kultus, Bildung und Chancen 

Ich frage die Landesregierung:  
Plant sie, den Schulversuch Türkisch als Fremdsprache, wie in der letzten 
Legislaturperiode angekündigt, zum kommenden Schuljahr in den  
Regelbetrieb zu überführen und Türkisch als reguläres Unterrichtsfach ein-
zuführen? 

 

 
Frage 30 Abg. Sascha Meier (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)  Ministerin für Arbeit, Integration, Jugend 

und Soziales 
Ich frage die Landesregierung:  
Wie bewertet sie, dass der Main-Taunus-Kreis laut Presseberichterstattung 
der Frankfurter Rundschau vom 14. Februar 2024 aufgrund von wegfallen-
den Landesmitteln an vier Schulen im Bereich der Schulsozialarbeit Ein- 
sparungen vornehmen muss? 

 

 
Frage 31 Abg. Julia Herz (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)  Minister für Kultus, Bildung und Chancen 

Ich frage die Landesregierung:  
Wird an hessischen Schulen zum gegenwärtigen Zeitpunkt nach dem  
amtlichen Regelwerk für deutsche Rechtschreibung unterrichtet? 

 

 
Frage 32 Abg. Julia Herz (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)  Minister für Kultus, Bildung und Chancen 

Ich frage die Landesregierung:  
Für wie viel Prozent der hessischen Schülerinnen und Schüler im Primärbe-
reich steht im Schuljahr 2023/2024 ein rechtsansprucherfüllender Ganztags-
platz über acht Stunden an fünf Tagen in der Woche in einem Ganztagsprofil 
des Landes zur Verfügung? 

 

 
Frage 33 Abg. Gerhard Bärsch (AfD)  Ministerin für Familie, Senioren, Sport, 

Gesundheit und Pflege 
Ich frage die Landesregierung:  
Welche konkreten Maßnahmen wird sie umsetzen, um Hessen als familien- 
und kinderfreundliches Land nach vorne zu bringen, wie im Koalitionsver-
trag festgeschrieben? 

 

 
Frage 34 Abg. Kaya Kinkel (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)  Minister für Bundes- und Europa-

angelegenheiten, Internationales und 
Entbürokratisierung und Bevollmächtigter  
des Landes Hessen beim Bund 

Ich frage die Landesregierung:  
Wird Hessen dem neuen Wachstumschancen-Gesetz im Bundesrat  
zustimmen? 

 

 
Frage 35 Abg. Lara Klaes (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)  Minister des Innern, für Sicherheit und 

Heimatschutz 
Ich frage die Landesregierung:  
Welche konkreten und zeitnah greifenden Maßnahmen plant sie, um die sich 
laut BMI seit 2021 fast verdoppelten und 2023 auf 2.378 belaufenden An-
griffe auf Geflüchtete und Asylsuchende, nachhaltig zu senken? 

 

 
Frage 36 Abg. Lara Klaes (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)  Minister des Innern, für Sicherheit und 

Heimatschutz 
Ich frage die Landesregierung:  
Plant sie, den am 1. Januar 2024 ausgelaufenen Abschiebestopp in den Iran 
für Hessen zu erneuern, wie es nach § 60a Aufenthaltsgesetz für drei Monate 
möglich ist? 
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Frage 37 Abg. Felix Martin (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)  Ministerin für Arbeit, Integration, Jugend 

und Soziales 
Ich frage die Landesregierung:  
Inwiefern handelt es sich beim „Sofortprogramm“ der Landesregierung um 
einen Ausbau der praxisintegrierten, vergüteten Ausbildung für Erzieherin-
nen und Erzieher, wenn es 2024 mit 1.000 Plätzen exakt genauso viele Aus-
bildungsplätze wie 2023 geben soll? 

 

 
Frage 38 Abg. Felix Martin (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)  Minister für Kultus, Bildung und Chancen 

Ich frage die Landesregierung:  
Ab welchem Schuljahr tritt die im Koalitionsvertrag angekündigte Schul-
geldfreiheit in allen sozialen Ausbildungsberufen in Kraft? 

 

 
Frage 39 Abg. Kathrin Anders (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)  Ministerin für Arbeit, Integration, Jugend 

und Soziales 
Ich frage die Landesregierung:  
Welchem Haus wird die Landesbeauftragte für Kinderrechte zugeordnet?  

 
Frage 40 Abg. Hans Christian Göttlicher (CDU)  Minister für Kultus, Bildung und Chancen 

Ich frage die Landesregierung:  
Welche Maßnahmen unternimmt sie zur Deutschförderung?  

 
Frage 41 Abg. Dr. Frank Grobe (AfD)  Minister des Innern, für Sicherheit und 

Heimatschutz 
Ich frage die Landesregierung:  
Wie viele sogenannte Ankerkinder gibt es in Hessen?  

 
Frage 42 Abg. Dr. Frank Grobe (AfD)  Minister für Wissenschaft und Forschung, 

Kunst und Kultur 
Ich frage die Landesregierung:  
Wie bewertet sie die Aussage von Roglit I., dass „der Anteil antisemitischer 
Linker an Kunsthochschulen besonders groß“ sei? 

 

 
Frage 43 Abg. Dirk Gaw (AfD)  Minister des Innern, für Sicherheit und 

Heimatschutz 
Ich frage die Landesregierung:  
Wie viele Distanz-Elektroimpulsgeräte/Taser sind bei der Hessischen Polizei 
im Einsatz bzw. in der Testphase? 

 

 
Frage 44 Abg. Andreas Lobenstein (AfD)   

Ich frage die Landesregierung:  
Die Frage wurde zurückgezogen.  

 
Frage 45 Abg. Patrick Schenk (Frankfurt) (AfD)  Minister des Innern, für Sicherheit und 

Heimatschutz 
Ich frage die Landesregierung:  
Welche Erkenntnisse liegen ihr darüber vor, wie viele der über die „Melde-
stelle Hessen gegen Hetze“ gemeldeten Beiträge und Kommentare auf 
Social-Media-Kanälen auf Aktivitäten von V-Leuten zurückgingen? 

 

 
Frage 46 Abg. Bijan Kaffenberger (SPD)  Minister für Wissenschaft und Forschung, 

Kunst und Kultur 
Ich frage die Landesregierung:  
Wie plant sie, die Demokratieforschung an hessischen Hochschulen zu  
stärken? 

 

 
Frage 47 Abg. Christin Ziegler (Schwalm-Eder) (CDU)  Minister für Kultus, Bildung und Chancen 

Ich frage die Landesregierung:  
Welche Maßnahmen unternimmt sie zur Unterstützung der psychischen  
Gesundheit der Schülerinnen und Schüler? 

 

 
Frage 48 Abg. Martina Feldmayer (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)  Minister für Wirtschaft, Energie, 

Verkehr, Wohnen und ländlichen Raum 
Ich frage die Landesregierung:  
Für welches Jahr plant sie den Einsatz von Kernfusion in der Energieversor-
gung in Hessen? 

 

 
Frage 49 Abg. Sebastian Sommer (Hochtaunus) (CDU)  Ministerin für Digitalisierung und 

Innovation 
Ich frage die Landesregierung:  
Was plant sie über den im November 2023 in Hanau stattgefundenen Lan-
deskongress „Digitale Städte, Digitale Regionen: KI und Kommunen – ein-
fach intelligent“ mit über 600 Teilnehmerinnen und Teilnehmern hinaus, um 
die Smart-Region-Community in Hessen voranzubringen? 
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Frage 50 Abg. Jan-Wilhelm Pohlmann (CDU)  Ministerin für Digitalisierung und 
Innovation 

Ich frage die Landesregierung:  
Wie viele Mittel sind im Jahr 2023 für Breitbandausbauprojekte in Hessen 
bewilligt und ausgezahlt worden? 

 

 
Frage 51 Abg. Annette Wetekam (CDU)  Ministerin für Digitalisierung und 

Innovation 
Ich frage die Landesregierung:  
Wie viele Digitalisierungsprojekte wurden bisher aus dem Programm 
Distr@l gefördert? 

 

 
Frage 52 Abg. Markus Bocklet (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)  Minister des Innern, für Sicherheit und 

Heimatschutz 
Ich frage die Landesregierung:  
Welches Ministerium ist für die Zuweisungen von Asylsuchenden auf die 
Kommunen zuständig, nachdem der Innenminister Prof Dr. Roman Poseck 
am 1. März 2024 in der F.A.Z ankündigte, dass Asylsuchende aus sicheren 
Herkunftsstaaten nicht mehr den Kommunen zugewiesen werden? 

 

 
Frage 53 Abg. Markus Bocklet (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)  Minister des Innern, für Sicherheit und 

Heimatschutz 
Ich frage die Landesregierung:  
Inwiefern ist die Beendigung der Zuweisungen von Personen aus sicheren 
Herkunftsstaaten eine spürbare Entlastung der Kommunen (Innenminister in 
der F.A.Z vom 1. März 2024), wenn im Januar 2024 lediglich 19 von 1.152 
Asylsuchenden und im Durchschnitt 2023 zwischen 1,5 % und 3,5 % der 
nach Hessen zugewiesenen Asylsuchenden aus sicheren Herkunftsstaaten  
kamen, was 2023 eine durchschnittliche Entlastung jeder Kommune um  
1,6 Personen im Monat bedeutet hätte? 
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